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cßgebottt 




tntt) fyml fyvn jofjanfm / GtUn &u Wot* 

wegen/ -Oerzen $u ©et)leNt8/^>l|f ein/<5tor mar« 
tmD Der ^tfroarf^tt/ ©raffen ju 4>i't>enbur3f 
tmt> £Mme nljorft efe. meinem gneDi* 
gen Sürßen tmö #ern. 

<ßotttö gnabc xmb fcgeit bur# 3efum <f &rtff um/ ne# 
benjt mc mem At\bt<btiQtn (ßebete wb 
gc]>orf«rmnbienjr 3iiuor. 

)^Dtd)fcud)ft<jer ^djge&met $urfT/gne- 
, biger £err / ob mir wol fa(f beoeneflieb/bflg 
jid)t>iefe Setdjpwbigt' fo f. 3. ©• mit- bei? 
|berf<l&eitn>etftinb welgeuebfen QStmatyin/ 
' f)oobl66(iel)cr gebed)fni$/25egref>mg $uf(;un 

)<5nct»i<5 beföhle» / t>urd) offendteben £)mcf 

gememmadSe/ ©«»eif mir wel bwujf/ toi* iel) für ©off nur 
ein armes wwirbigeswerdjeug in tiefenden ^rebiganwe 
feiyvnb md)fö in mir bejmbe bc$ tet) mieb tarnen fan/fonbero 
bag er «Hein burd) feinen (Seift erejfttg »nb rt;eftg t|t / meine 
junge / t)erf$ wb gebenden führet /wb aud) gebeien $u meiner 
2Crbeif gt&f/ ©eneei) tonnte ict) niety «1* ein wmnatger mßcij* 
fe<mgefer)en »erben / berfurne(;mer»nb fcon ©off boebbegab* 
ter (ewe iudicia Mb metnung wenig <icl)<efe/ fwbe td) in btefer 
groflen fraurigfet't wb bemlbrn*/©'*« $u efnw £. $. ©. »nb 
berfelbcn jungen £em wb ^reulctn $u einem reteben (ro(t> 
mid)bod)3<me(fer <£.&©. gotrfeligen geliebten ©enw&lin/ 
<S()ri(Tmi(ber gebeebmt* / *u ewigem (ob ibre* <Sf>rijflt$en ab* 
fd)etbe*/metnpfunbfleinmt$ p<Itd)ffcbu!M'gem geborfom wtb 
bemufb/ wtfer^eniglid) wollen jufd;rctben/ toi* alforjoebge* 

3 z btfd)(ec 
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Achter fefigcn 3ur|ttn/ <^$.©.*ielge(iebfeh> ©ernannt 
kHtcD« »nb$ürftlici)e mgenf/ wtflreffftd) lebcnb/ ei;ri|t(tct)cr 
<9ftr$um»ott@off«/ »nb beflenbiger glaube/ wn wiener* 
fanr rcorben / »nb ftc j)ierait* ein fonberiier; tro|f vnb folge «fr 
empef |)nbcn mochten/ ftd) auch einen murb vnb freibigfeü »i* 
ber ben ^obt einjubtlbcn wtb sufaflen / ( wenn ftc gleicher 
geftatf abgeforbert ) wb btefem löblichen cjrempel nach / mft 
willen »nb fcoffhtmg ber ewigen frerobe/in ben gotücben g<- 
fiorfam juergeben. 

©erfcalben bin ich ber »wcrtf)enigen r-nfc bemtutgen su* 
itorflcbf /£• 3. ®. »erben jbrbtefc geringe arbeit gnebig gc* 
falten foflen/ nach bem icl) auch infonberbeit Eternit mein 
banef bares witm&enigc« gemüte / für bie gnabe. wtb woltba* 
cen/tvefebe $ & (9. Wcfc ^abr mir ghebig geiget/nur imge- 
ringen$u crfleren gemeint fet>. 

©Ott ber 3ltmecbtige wolle trnib feinem geliebten ©obnes/ 
wtfcw^crmwfc £ei!a nbe$3f)eftt grifft Witten/ wird) fort 
fcctltgen @ei(? Mb feinwort / in & $. ©. Jensen waren {reff* 
tigentroft wtreeen/ vnb€-5- fambt jbrer jungen $<r* 
ferjafft tmb Sreuletn/ in feinem fct)u<s wib fdjtrm/ju glücfr 
fdiger friebfamer regtertmg lange erhalten/ 2t'men. 
©egeben tm <Sd)lof ©unberburgf ben 
ij. Aprilis>Anno if86* 

(f. 5- ©• . ~ 

Entert Weniger *nb geborfamer ©iener. 

M. NICOLAVS GERHARDVS 
Hamburgenfis. 
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l)u Ijfe/tvolkn wir für mt itcmcn Dt< n>o« t»c^ pTtytytta 

rtfä&gfi'to -gMfSKSK» i)ant> fam t>ber 
v^rra mtd& / t>nl> führet lmcf) Omaus im 
eMßß geifl t>e$ ^efXSKn/wl fiellet mief) 
ÖiSSSaitff cfo weit jclW/&as voller bei* 
nc lag/ tmer fö&ret miefc allentjjalb DaMtref)/ 
tmt> fijje (Des gebetnesO lag fe&r t>icl «uff Dem 
felt>e/t>nt> ffjp/fftttttttnfc&r wrt>orrct. <$nt> 
er fpraeft $u mir /©u menfc&en ffo& / mdmfitt 
auc^/ Das Dtcfe 6eme wifcer lebendig werfcens 
$tU*fprad)/£err ^>€SXr ta«f mifhitDof. 

<$nt> er fpraefj $u mir/ $£etfTage wn Wc> 
fenbeinen/tmt> frrtfftit fönm / 3§r wrtor* 
retenbeme/ $totttiM$&®towvt. ©o 
fpricf)t t»er £err£<^r t>on Siefen getanen / 
fi^e/tcf) wil einen D&em tn euef) bringen/ ta* 
fr foltlebcnfcig werfcen / 3$ »tlcucb 2lfcern 
geben / tmt> fteifölaflm t>ber euef) wacf)fen/ 
tmD mit &aut über jie^en/ t>nl> anl euef) ofcem 
geben/ Das j&r wifcer lebendig mtot/w* 
folt erfaren / t>a$ tefj t>cr £e9v:)v bin. 

#n& ief> wetffagte/ wte mir befohlen 
war / tmb ft&e/ t>a rauftet es/ aß ief) weif* 
fagte/tmt> jifc / e0 regete fiel)/ twt> Die gebeine 
famen wifcer gitfanien / an igliefW fernem 
gebeme. $nt> ic& fa&e / tmt> fi$c/ es wuety eu 



SDertt tmt> $tdf(f) t>Muff/t>nD er i>&er$oa fit 
mit £aut / <£s nxir a&er noef; fein ODem in 
fömnl twD et fpraef; &u mir / ^BeijTage $um 
ttinDe/iveiffaae Du menfe&m finDt/tniD fpriefc 
äum^BmDe. @ofpri*tDcr{)err^(f^/ 
'winbt / fom l)er$u aus De» wer hinten/ 
tmD blafe bicfc Qttfotm an I Das fte roiDer \u 
fcenDia ftwDen. <$nD id) tt)ei|Tagee/ft)ie er mir 
fcefo&len [)atte/ ©afamODem fofte/tmD fte 
rourDen roiDer le&enDig f tmD rieten fk(j auflr 
jgre föffe^nD fr war ein fefjr gros -peer. 

"SuD er fprad) $u mir / ©u menfefx« 
fint>t/t>iefe Deine fmt> Da^datt^e fjau$3frael/ 
Buje/ $t fpreefjen fte / twfere fcine fmD Per* 
i>orret / t)«D pnfer jjoffmmd ift verloren / mb 
ift aus mit tms- Sarumb roeiflage tmD fprief; 
äu ffjuen/@o fpricfce Der^err ££^/fu)e/ 
id) ml eroer (BreDer aufftfjun/ PnDftnleucf) 
mein SMc? aus? benfeiOen heraus? jjolen/pnD 
eucf> in* 2ant>t 3frael bringen. Vnt> foltere 
farenDas?ic6 Der £€9^ Un/mnn iefc eroer 
©refcer gedffhet / pnD eudj mein ^olef aus 
fcenfel&cn Drac&t I)a&e. 2?nD iti) M meinen 
CBeijl in eucij ge&eu/Das? j&r nnDer leben feilet/ 
»nD iDil ettefc ft)iber in enxrftwD fe£en/t>n fblt 
erfarcu/ Das? ief; Der bin/ >6reDc 

es/tmD t^ue esaucfc/ fprief Der ffäfXSR. 



2(6 fo wenig CDcen($en an bett £ob t>ntr 
an $r lettf ee fhmblein gebenefen/tmb fi# 
naejj Dem ewigen lebenb fernen / machet 
bae fd&one iuftfyniß »nbgebew beoftdjt* 
barfidjen fymtbt tmb ganzen (£rben* 
freite/ Darin ©Ott ber JpOft alle wineM mit 
wtmberfdjonen (Treattirn gefulfet / tmb Pen S9?enfcfjen 
iu einem CreaturÄcni0t)nb #errnbrüber »erorbwf 
§at* Qammb werben jrr fjer&en mit fofct)er jrbifct)en 
Jfrrrfdjajft / freube / luft »nb Ijerligfcit fo fefjr votwit 
trelt/bae fte au# lieber §ieau(f erben pieken woKcn/ale 
Das tmttergenglit§e/t>nb was broben ift/fuct)en.(£e(ic§e 
aber/ Die etwas me&r in ©ottes wort gefmbiret / »nD 
einen belferen anfang $um glauben ßaben/ begeren 
wol bifjweilen von wegen jrer obtigenben nott ab$u* 
fd&eiben/ tmb be» (T^rtflo $u fein im #imel. 3Beil a# P&'% * 
fcer©ott Per 2Ume<|tige mit »nfer (jeirnfjolung etwao 
Jjart procediret/ auff Pao Per<SünPm folf bejalet Kom.tf* 
t»erbe/w<t#*r ifl Per SEoP/tmb Pa berfelbige fompf mit 
feinen Trabanten / er Den $?enft|en mit groflen 
jct)mer#en qtielet tmD erwürget/ baa er ofitmit&Mtö 
fd>reienmu& : Söielc fagen von meiner (Seele/ fiefiat nr« 
feine fcülffe bep ©oft/ 3tem/ ^)eo £obeo tmb J><üen 
migf? Ijat midfj t>mbgeben/tm a(fo tmfere (Tcrper Dabin 
fallen/ wie f?aubtmbafct)e/ <5o UttuUt foldjes Des 
menf<$en gemüte» -©as.tme mm gleifdj tm Q3lut ni^f 
fcuret) fold&e gebanefen von ©oft tmb feinem waren 
SBort in t>er$wetffeltmg bringe/ fonPern mit glettbi* 
gen £crf?en bemfelben wiberfireben mugen/ifl es tms al* 
len netig/bas wirgeifttiefce <5ct)ttler bee#errn werben/ 
attefc feglict) t?mb Pen heiligen ©eift von Ijerfcen bitutv 
.smbmitbemC£?an©otfes $?ofe fptt$0i .fyrr lefcre Pfd. 90.. 

tut 




wt$ oeDMcfen/baswirperben muffen / auff Da* wie 
flugwe rDc n. <£tn folclje anteitung $u Der waren erfenf* 
ms ©otteß/tmD »erwifetgung tmfere g(aubene/$eigef 
»neDerPropljet atfcie in fetner eigen perfon / Da er 
fpric&t/ -*)aj?Die fcanDtDeß i)errnt>ber ibn gefönten/ 
»nD fep burdj Den §ei(»gen ©eiff gefufcret worDen / wie 
erfolte weiflagen t>nD preDigen t>on Der aufferfteljuna 
Der ££oDten/ onD Die bet röbten wiDerumb treffen / Dar* 
$u j(jm Der -£err (jie ein fein Qfonterfep gibt / Darau* 
wir lernen fotlen/ Das Die gleubigen Dur* Den (eibuefcen 
toDf in Daa ewige (eben geljen/ t>nD ob tma Der toDt eben 
ßart anftdjt / fo fjaben wir Do$ ©ott meljr su Danefett 
nr r für fo^en reiben frofl/ tm $ufprecfcen:#err Du bif? ge* 
Pl U9 ' recf)t/w Dein ©erieijt i je recfjt* (Solle aber betrauten Die 
»rfac^en/Wiirumb ©ott lejfet Den wenden alfo Dafyn 

oral oo f am 1 m * Oo # a Iei # wo1 fP"** : Ä'o»««* ">iDer 
* mengen finDer / 9SnD am wae ratfc ©ott »na Dijj 
wunberfefcone lufäaw $ebarocf/nic§t Der meinung/Da$ 
wir Des ewigen23aterlanD$ »ergeffen/tm tmfere (jereeti 
an Dieje »or3<tt0(ic$e weit Mengen foflen / fonDern Dar* 
aua ©offea gäte / gegenwertigfeif »nD 2Hnwd)t er* 
fennen/ wie er «Hea fan t>nb wil fljun/ wieljie gefc&rifc 
Den ffc&et/3&r folleta atfo erfaren/fprtdjt Der #*rr/Da$ 
i$Der"#03i bin/3djreDe <$ »nD tjjue ea aua> ^33i< 

S5f«<- 40. auclj igfaiat fpricfjt / #ebef ewer äugen auff in Die fco* 
§e/ \>nD fe&et/ wer {jat foCc^c Dinge gefc&aflFenv 

^öir woflen tma aber nidjt ergern tmDtoerfeiten 
laflfen / von Den jenigen / Die Da nidjt aua fd&wac&rit/ 
fonDern mutwillig gegen ©Ott tmD Dt'efe gewiffe »on int 
geoffmbarete le&refitnDigen/ wtD leben a(a wenn fein 
©otf onDanDer (eben juboffen were/ wie Dan amtg* 
fam aua pieler ©ottfofer leute e;empef fufefjen ifl/t>otf 

wetzen 



»cfdjm Der 2(pofW $(tn\$ fätciUt/tu in Den feiert 
fa«)cn fommcn werDen(Spotfer/ tienad) jbren eigen 
lüfjen wanDeln t>nD fagen/O^Bo ifl Die vcr^cifiimt? feiner 
jufunfft? £)enn nadjDem Die £?etcr entfcl)laffcn fein/ 
bleibte allee/wie ee von anfang Der Creamren gewefen 
tfl/ete* -©iefeaber wiDerlegt (*5oit mit feinem worl/ 
»nD wtefe» ljerlid[jen e;empeln/ unD muffen aud) enf(ic§ 
DiefeDrewung&erenau6®otteo wort/ wie (T&rif?u$ 
fpricfjt : 3Benn jgnen foleijee mcfrt gepreDigef were / fo 
jjetten fie feine <5ünDe/ nun aber fonnen ftc ferne ent> 
fd)ulDtgung meljr »orwenDen tmD gebrauten. 

.©arumbweil wir §ie t>ntenauff£*rDen/ muffen 
vncer Den (Seorpion wohnen/ tmD aljeit wiDerfpenfli* 
ge tmD pac^ftc^e £)orne »mb t>ne fein/ wollen wir Die* 
fe leljre »ne jum tröffe / ^oc^ wD wirDig achten / als 
cingW geljeimnis ©ottee/Dem guten ber?wobnen/tmD 
Das bcfc tmterlafTen/auff Dae wir x>n$ alle auefj Des 
ewigen ^ ebene erfrewen mugen. 

3<* (jabc aber biefe gelefene worf aUö Dem 9>ropfce# 
im (^ecliel/infonDerjjeit Darumb onter anDern $\\ pre# 
Digen fär rm'dj genommen / weil Die ^urd)leueij(ige/ 
.ftodjgebornc $drfSn »nb Sraw/ $raw £'üfabeuyge> 
borne $u 92»raunfd?weig tmD 4. tineburg/ #erf?ogin ju 
©djleewig/#olftetn/<ötormam tmD Der ^5itmar# 
fcljen/©rafin$u -OlDenburg tmD ^Delmen^orfl/ meine 
gneDige ^urftin tmD $raro/eben Diefe lefjr in jrer @5* 
23ibel e&rmale mit roter einte fonDerlidj Dmcfcgeflri' 
cJjen »nb annotieret ßat / tmDalfo offt mit l£oDe$ 
gebanefen/»nD troff Der frclieljen aufferftebtmg t?mb* 
gangen, -©er^alben @)ott Dem almeefyigen ju ewi# 
gern lob tmD ejjren/ Der löblichen feiigen $ärfnnnen $u 
einem CßriftlfcfKn geDedjmie/ »nD one allen $u einem 

reiben 



reiben tröffe/ wollen wfr t>ermifteljf ®ettlid6er §u(ffe 
ans Den uorgelefenen Worten Diefelefcre fcanDeleit. 

(£rfn'idj/Da& tme Der prop&et für Die äugen fiellet/ 
tt>ic Ch>[€ (e&retwnDer aufferffebung tmfer rerfforbe* 
mn £eibe/ ntdjt aus Der »ernunfft/ fonDern tut* @or* 
te$ wort Dnrdj Den heiligen (Beift mu$ bezeuget mit» 
verwieget werDem" 

gumanDern wollen wir §te audfj lernen / Das äff« 
CDJenfdjen muffen f?crben/tmD wie Oer !£oDt Der from* 
mm tmDDergott(ofen$u tmterfäeiDen fcp* 

ginn Dritten / wa$ für einen §o&en troff Die fferbli* 
$tn tifttnföm ^tc auc^ ^aben nnoer Den Xott/ äße 
«nfecfytmg tmD bemtbnie / tmD wie feft IjodjgeDadjte 
»nD feiige frtrffin auff Diefen troff gebawer/ tmD au> 
geDültig «w fanftmuttig in Dem fycvxn entfd;laffen fcp. 

\8on frefenDrep #eitpfpunefen/Daö wirausgruntt 
($htliä)t$ »orte etwas fructjtbarlicjjs mugen banDe* 
Uni Darjtt twfeifje eroer liebe on& mir txr frarmfxr&ig« 
tmDgneDige @ott feinen Seifigen @kiff/t>mb feines g<* 
(lebten Bobne 3efu fffrffft mtOen. 

40iimtf btrDes 'Propheten weiffagung $u meprem 
niiti tmD troft andren/ wollen, wir tme erinneren t(t 
vt fad) DerfelNgen. -©enn wie er fclbff an$eiget/eben nn 
funfften jajjr/ nad>Drm 2foiafnn Der Äcnig ftcf> 
mit Den Vitien gutwillig in Dae gefengnie aus raDt Des 
«Propheten 3erem»a: vorhin bette ergebm/ Das fic 
nuht erfd)(agen «wbgang t>n gär ausgerottet würDen* 
3Beil aber $mifa(em ntd)f erobert warDt/ fonDern bis 
tttß eilff e tahr ftd) verfwg/ retrete es fnen t?beraöemaf* 
fefebr/Da* fte fid) ergeben/ tmD vermeineten/ Das je* 
remw a'lc& mit tmwarbeit/ als ein abtrünniger gera* 
ten, ©armnberWeefet mtnOtaff Diefenpropljeten/Das 
Cr ^ereiniÄ weiffagungbeffetigen/pnD Die gefangenen 



treffen foffc/ i>nb affo ttn'bnBofc« er mit großem eifert 
»nb vül f.arter Drewung Dee proobeten wor t/pitt) ßcw 
tfet Die gfeubigen / wie ©oft jte werbe c tiefen aus Dem 
gefengmo/ tmD ob fc^>on efcltdje jtei ben / tmb nicfjt in 
Das jrDifd)e ^crufalcm fomincn w? rem / fofo&n fie 
fcod? mbae jjtmlifcijc ^ufalcm / nad) Der auffctjto 
£ung DergoDten/ wiDer £eim fommen/ba Der #err aöe 
fre türmen von jrm äugen abwifeJjenwtrt/wb fu als* 
Den fiij frewen imb frotic^ fein werben in feinem £>eifl* 
^Beil aber wir COJenfc^en bie auffärben aud) muffen 
fein/ wie Die 3öben in Dem bienßbaufe pfwaonis in 
<£gt?pten/ober in Der35abp(onifd)en gefrngnie/ fo fatw 
ge wir in Diefer »ergenglidje« »nb befen SBeibt fein/ fo 
foUen wir aud) fernen in Derzeit/ ba$ wir (jie feine Hei* 
fcenbe ^tabtbaben/ fonbem 2>ie juftlnffttge fuc^cn» 
£)arumb bie 33efer nid)f babc müc in großen Rufern ßebr. ij. 
fonDern in flutten wonen/t>n/ wie Die pif?el ein Die £e* 
foreer fagt/bie3ubeu fyeauff C£rbc n nimmer $u Der red}* 
(en ruljegefommen fein/ vergriffet (Soft Den gleubigen 
(inanDere/ ewige / xmuergeriglidje rurje t»nD freiibe. ßcbr.|»4 
^)e»ö wir nunDiefen troft mögen lernen/ vmb in »n* 
ferm güuben mögen verwieget werben/gibt Der pro* 
pbet von feiner eignen perfon eine fdBone lebr vnb t>er# 
niänung/ Daerfprtdjt: *Dee #ODin -Öanbt fam 
»ber mtcfc/ imb füret mid) binaue im ©eift Dee $errn. 
^tem/ D.i er gefragt warDf / ob Die verdorbenen beine 
fonnen wiber UbenDig werDen/ antwortet er: fyrt 
$$019/ Das weiflu wol» Zu$ wefdjen Worten gnug* 
fam juuerffefjen ift / Das baogebeimnie von Deraujf* 
erftefcung Der gotttn/ burd) CÜicnfc^liefe vernunjft 
ttidjf fan begriffen / viel weniger gmigfam beerte* 
Un werben / fonbern wirt allein aus Softes wort 

* vnb 



»nD feiner frafftDurd) Den5eiligfn©eifterfferef un& 
beftetiget. ^Benn aber £ö?enfdjen wi& unD wrffanbt 
i» Cor. i. o&ne Daffelbige Drein grübelt/ fo begtljen wir ein« groffe 
torljeit/Darutttb Das ©oft Der almedjfige mit feinem 
(jeiligen worte/ weif ober/ unDnidjt unter onfer uer< 
itimftt ift/Da&cr ©regorius Die Ijeilige <5d)ri ff t nennet 
marc in quo agnus peditat, 6C Elephas natat } wie 
wir Den (eiDer fefjen/ Das oielen wiDerfeljret/ Die fid) mit 
Jjofcen geDanefen/ o(jne ©otfes ©eift/ trtDer Die fceiüge 
grifft Dürfen feaen/ aud) mit unreinen l>erf?en alles 
gninDen onD grublen wollen / fdjme&en Dritter Die fco* 
$e CÜeaicjtet ©ottes/ verwirren fid> felbj?/ onD bringen 
tfiele fromme fcerijen $u Der verjweiffeluna onD etoi* 
gen oerDerb. &dt wir muffen "Heine von ©ott lernen 
was wir von j(jm «Den fotten/ unD fagt 3Utguffmus t 
Audi'ri qtri vuft a Deo, Dcum prius audiat, wer Dvt 
tt>i( t>on ©otf er|6ret fein/ Der mus ©ott erfilicfj ^cren. 
«Denn fo wir anfe&en Den lauff »nt> fianDt Der ganeen 
^öe(t/ in welcher es Dem einen begegnet wie Dem an* 
Dem /Dem geredeten wie fcem gottlofen / Dem guten vnb 
reinen wie Dem unreinen/ nad) Der le&reDes 'PreDigers 
©alomonis/ fennef fein $fltnfö weDer Die lieb nod) 
Den (>as/ weis nidjf wes er ftd) $u troffen (jab bep ©ott 
Denfalmedjtigen» QBer wolt e nun nid)f lieber an ©ot* 
tes worDt flcben/gleid) wie ^)auiD tfjuf / Da er foridjf : 
4öu mad)eft mid) mit D«nem©eboft toetfer/Den meine 
$einDe fem / iDetn wort mad)t mid) flug/Darumb §af> 
Jgfai. <J. fe id) alle falfdje wege» %tfaia$ bePennef aud) alfo feine 
natürliche vngefd)t'efu'gfeit/»nD wieDer (Serapijim jftm 
feinen munDfrilref/Daser $um®ottesDienfte bequem 
werDe. ^mb foldje erleud)tung Des ^eiligen ©eiffes in 
Der waren erfewnis ©ottes unD feines Wortes/ muffen 

wis 
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wir aud? fcf <M roege @5o« anruffen / Das wir fein 
iüorf mit frudfjt §eren/ »nD »nfer leben Darnadj riefen/ 
iijm aud&wifere äugen/ o&ren/ jungen »nD alleglieDer 
jum gefcorfam ffeffe n / Das fi( von ©Ott geregiret wer* 
Den/ tmD wirce an imferm willen ni$t mangeln (af^ 
fen/ 4>efcf)on in tone allee fföätocrtf iß/vn nic^t tftun 
waswirfollen/ foweie Do$ ©ott »nfere fcfjwacfceit/ 
vnD pfff »nfern ©lauben grefter maeljen / Dur# fein 
wort/ Das n>irt>m)m$f wegen nod) wigen laffen/ von iEp&eM- 
allerlei? winDe Der leljre* -©arju (Nlff-Oerr^efu (f &n|fe/ 
Das wir alfo Dan worf/ t>nD Die lefjre »onDer aufferffe* 
(jung Der StoDfen rec|>f erfennen/ tmD Dabep wrfjar* 
rm Die an »nfer cnDe / *>nD wie «ftieronpmuo fagt : 
Vcdifcamus in terns^quorum (cientia perfeuercun. 

ccelis, Zuä) alfo im leben tmD foDt Dee #errn fein» Kom. »4 
2fet wollen wirgreiffen$ttm tmDern ©tuefe von Dem 
J£oDe/ welkem äffe COfenfdjen tmterworffen fein / tmD 
Dorf!) gleicfjwol ein groe vnrafcftciDf iff / Der frommen. 
t>nD gottiofm ausgangs aue Diefer wdbf • 

@ae antat ©titcf* 

^itD ftcirct rntcf) atiff ein fveit Jcfof / t>a$ 
wlfer tettte lag /tmt> er füvctmitijallmtfyalb 
tobuvü) I DnD fi()e Des? feines? lag feljr t>icf 
auf? Dem $elt> / t»tt> fige f?c waren fefjr Der* 
Dorret. 

#ie jeigt Der «propljef erfflid)/ wae Dod) äffe C9?en* 
fdjen finDer atiff erDen fein / nidjte anDere Den &tmb 
»nDafTdje/tmD Daß gan&c lanDt »oller <£oDten Deine/ ja 
Die gan&e QÜDelDt mue entließ jergefcen mit all jfcrer. 
ymfyt tmD&erltgfeit/wenn au* fd)on Der 2(r(?t lange 

55? an Dem 



@yntc.io *n UmGftenfüm gefftcFef $«f/ wibif? Daeber ate 
Ö5mcf. 5. fowtw *>o« 2(Dam fjer auff tm$ allen geerbet/ ton we* 
£ ' ' gm Der (S.inD.v Dao wir flerben mäßen / wie aucf; Der 
tugz, ^j,^ kennet/ Das er liingej>e Den weg aller 

weit / weldjes auij Diefe folgenDe .fyfwria vm lefcrct. 
Qcnn wie vTonftantiui? $ome auff emem gülbcti 
wagen / mit .fioniglicfjer m.igmfiewf? war mtrodu- 
cirer/fragt er einen <£onftantiiiopolitanifd)ett COfann/ 
mit namen -OormieDam/ er folte jmeDom frgeti / wie 
I me Die gro|Te/fd)ene üii£>^erhd& gebatikte <5taDt3iome 
gefiel/ antwortet er: £ie flerben Die ieute wie allem* 
falben. <>8nD ob wir aud) entlid) werben / wie Diefe 
iwDorreten 3>eine/ fo fcaben Dod) Die gleubige £brt* 
ßenim XoDe einen fonberlidjen troft/ Das fte Diwdj 
Den !£obt in$ leben/ v>nt> ewiges 93ater(anDf gel>cn/ 
*mD aus einer langen gefengnio unD bi(grimfd)aff{ 
wiDerumb mit freuDen £eimfommen/ Da wir alfo tw(< 
lenfommen werDen/wie aud) vorhin Die $cenfd;en für 
t>em $ail waren. 93nD iflalfo Der £oDteine remi* 
gung Der Beelen/ ob fdjon Oer l üb eine t leine jei t in Der 
. 6 <£rDe oerburiet tmD oerfd;arret wirt / wenn Die @eeU 
Soi'an.f. » nt<r * n ««ectwrirtw «Oimltfe^ftt ^araDtö 
©an. u* lebet/ fo werben Dodj Die £eibe auo Dem fiaube Der erDeit 
1. Cor. tf. wiDer/a(e aus jren <5la ff femmerlein/ er werfet werDen/ 
30b. 19. ^^ein jgltd>er £ eib wiDer $11 feiner (Seelen fommen. 

<2;e ijt aber ein betrübt tmD efenDe Bpectacfel'Dao Die 
eDleCreatur ©ofteo/ fo jemerlid) Dafcin feilet wie (amV 
i&f 1°' Wl ' c <im ^'W/Dae * r ttiit groflen fd?mer* 

' #en »nD wrbflagen nifyaüänt geboren wirf/ fonDem 
audjalfofierben wue/ wte man fagt : 
Nafceiido morimvir, tintscp ab origine pendet. 

3a Da? er nur ein £bierlrin ift von «nein je. 

3uflf 



Qluffbte wir a&r vn$ b efler triften $u fcfyefen vn Ut 
reiten jun <£oDe/ muffen wir aller 9)?enfd)en Hobt 
mcfjt öUicf) ad;ten/fonDern wel mefcr mit ermelDun^ o,e* 
wifler or|"ad)en Deß £oDee/ mtD befracfcfuna, emee je* 
fern Üflenfcfcen <£ ebene wib enDe/ einen tmter|d)etDf 
machen / Dee aotffeugen t>nD gottlofen fterfcene / t>nD 
geimgohtng au* DieferJJBelf. Jfttruon fprict)t 3ua,w , „. 
ftinu*/ Das ifi fein befer rniD fd)rceflid;er £oDf/ Da t>or „X, 
(jtn ein <jo«rcti3 Mfn a/wefen ift. 2)nD foöen Die de 
ÖÄenfc6en welche Dod) alle muffen fterben/ f?d} nickt fo Dekap. «. 
Ijart befummern was jfwen wtDerfcfcret/Daß fiefferben/ 
fed moriendo quo lie cogantur } Da* if?/ fonDern De* 
Dencfcn/ woftin fie nad) folgern £oDefoinmen wer* 
Den. £)araüs lerne wir/ Das ein eiliger fdjneller <Xobt 
ofjn (ana,cfrant%it »nDgroffe martcr/ein lieblicher 
tmDtfcwunfcfjcter £oDt fep/wenn fonDerlid) Der CO^en* 
fdje bereit if?/»nD alfo lebet/ate Der Da wil alle fumDe ffe* £,, c . „. 
fcen für Dem a,cridjfe©ofte*/3Bie Denn t?kle ^»eiligen/ Gyn. 7. 
ab ^ofanweDer^amjelijr/ tmb anDere/ gofffdtg 
in Der eile »mierfejjettlid) a,cf?orbcn fein / <23nD Diefe 
ftfmcefen Den Zotii nid)t/ t>ielwenia/r werDen fte Dar* 3<$<» n > 8 < 
in bleiben. Qarumb fprid)f 3fo3itfhmt* : Mors a- lib. ,j. de 
mmx eft,cum eam defen't Dens : Mors corporis, cumate 
cum id defen't anima. £)a* iffV Der Beelen/ ober Der D " cap< * 
ewioe £oDt ifi/ wenn ©oft Den $?enfdjen in ewtgfcit 
Derief? onD twflofi au* Der t>erfamlun0 Der ©erccfjtcn/ 
£>e* ieibö/oDerDer natürudjeS'oDt ift/trenn £eib »nö 
<5eel ein hdtUmcf getrennef werben. ^Öcnn nun Die 
mcnfdxn in jrem leben Diefen tmfcrfdjeiDt betrachteten/ 
würben viel jljre büße niä)t fo (anaefparen/ bie Da* jhr 
le&teß ftunDtlcin fwin ferne / Da Denn oft mancher in 
feiner meimws *mD fleifälictjcr foffnuna, fanden/ 



eyrac'is Mb m jie( im wrrticFet werf/ &er&a(ben muffen 

»na aHe bereif machen «um £oDe/ tmD wenn tm$ 
fleifct) tmD WuDt mit Der bofen wefDf tut! ableiDen / tmD 
3ob. j«. $u falle bringen/geDenefen mit 3ob : SBae werDe wir 
Dem JpO^n antworten/ wenn er wie fceim* 
fueijf. £ke wollen wir tms audj fur&lidj erinnern/ 
waruinb alfo alle Ottensen flerben muffen/ ^9nD |a* 
fcen mid) Die flugen £>etDen |old)e nad) Der wernunfft 
juerfunDen ftet) jeljr befömmert / niemanDt aber ijat Die 
redjfen t>rfad)en fonnen erDenefen. -©enn ob wol 
DieTemperamentainDee Sftcnfötn {eibe »tele erba* 
wen tmD jerbrecfjen/ jfcrcr gelegenen md>/ 3tem wie 
au$ Die #imlifd)en Inflinmtiae $re wirefung bi» Den 
Temperamentis gaben/woraus Der fegtidje gebrauch 
einem jgUdjtn befanDt / fo bleibt Dmnocl) Die frage : 
ÜSoljer tmfer Körper folct)e I mpotena'am tmD fct)wa* 
c^eit/ beiDean jjjnen felbfl bei) fic& (ragen/ tmD aud) 
auewenDig fonnen befd^eiDigf werDen. ;öaraufr*fagen 
wir allein aus ©ottee wovW DasDealetDigeutmD iu 
ftjgen £<uffd$ raljt/ »nt>t>ee Ottensen »ngefjorfattt 
gegen ©ott/ tmD Die »olburDf ju (TmDigen tmD befee 
$urt)un/ ßabenDiefe naturalem impotcntiam vmir* 
(Ben 6. f«*W C9?enfc^en fixten tmD fragten nur befe 
ip twn natur/onD Daraus aui> gefomen/Da& fleifct) m 
Wut ©oft nidjf gefelt/wo ee wct)f tn D;r gnaDen jeit in 
« b Diefem leben Durd) Das wort ©ottes tmD Ijeiu'gen &eif? 
wiDer new geboren/ tmD Dur* Die (Saeramenfe foletx 
ernewerung betreff tiget tmD bejlef iget werDe. 9Son Die* 
Xom < f<« »rfadjen rp«*t 9><mlue : -©urd) einen Cföenfdjen 
eyr. 40. ift Die ©itnDe fommen in Die 3Belt/tmD Durd) Die &i\n* 
£>An, 9. De Der XoW S3nD Dieweil ©ott geredjt tft/tmD Die ©e* 
reefctigfeit lieb &a« / <r Den #?enf#en »mb Der. 



e&nUwitknf wieCERofe* fprtöt: &a$mae$tDftrt nw. 
jornDaswir fo Verden/ tmD Dein grim Dao wirfo 
ylo&lidj Daruon muffen/ £)enn tmfer tntffctgaf fleüefttt 
x>ov Dt$/vnftr tmrrranDfe<5ünDe ine iifätfür Dei* 
nem angeflehte» £)erl}iilben wir offt bcDencfen follen/ 
nidjt wie lange wir leben mugen/ fonDern wie wir and) 
ein mahl fffrben müffen/ fmtemahl @5ott tme alfo riet)* 
Kit wirt /wie tmfer abfdjeiDt if? aus Diefer ^elöt/^ar* *n«r. i|. 
umb Cljriffus foricl)t:QBolDem5tned>ffrenDer #crr 
wac&cnD ftnDt / wenn er fommen wirf. (£e ifi aber f(b> 
«ubeflagen/ |a mit ebenen tmD groffem heri?enlerDt iw* 
beweinen/ Dae Die CCRenfcfjcn fo ftct)er leben/ tmD in Din* 
«,en jb>e eigen feligfeit betreffen/ fo t>erfeumlici) fein / Da 
it'ir Dod)in $eit(id)en um menfc$lict)cn fachen/viel t>(eif* 
ftgervnDforgfeltigerfein* <§enn wan man feinem 
€5peetaere( »nD (jod)#eif ge(jen wil / oDer fcnfl einen 
grojfen potentafen anreDen/Da ruftet tmD fleiDet ftdb je* 
Derman / beDemfef mit was worten/geberDm/ tmD ge* 
fd)ief ligfeit er feine {ad>cn »errieten wil» Araber lei* 
Der beDencfen gar nidjf/ mit wae antwort/glauben tmD 
geDancfen wir Dem0cjkpfer#imele tmD Der (£rDen, Det 
Da allein»* almedjtig iff/bep Dem gerieft Der gangen welDt 
wollen begegnen / t>nD alDa wtrDig befunDen werDen» 
£).iru.nb ijl Der m»nfct) feiig/ ein jcDer in feinem beruflF/ 
trelcber fTdj Demut iget/tm ficfj flirrtet für feinem ©Ott/ 
»nD Durcfr Diefe geDancfen Des foDeev©off ee $orn gegen 
Die »»bußfertigen/ tmDauct) feine gute tmD barmljer* 
etgfeif gegen Die frommen erfennet» ^Boruon #iero* , 
npmue fdjreib.t : £er £oDf verringert tmD mact)f ju* "'^"^ 
fdjanDe n Der <3unDen gewalf tmD frofcen / Der @5off> IS . p a «. j 
furefmgen aber jljre faejx wirf DaDurd) (wd) erhoben. Ep'ft- si. 
,©enn Der £oDf ifi allen gemein/ weife leute fterben e* pf«i. 4s>* 

£ benfo 



fcen fo wolalfc Die froren t>nb narren/ tmD muflen jfjt 
guDt anDern laffen. 2Ba ß fan ftcr) einer rfcumen/ireiw 
er fcfyon groß ifl für t>cr wetDt7t>nD fbldfeje mcf>t gebrauch 
|u Rottes er)ren/ fonDern vielmehr feine eigen fleifefyii* 
ebe (ufi Darin lictct/tütc rcir fefcenin Dem groffen Äeno 
fer 3u ; io/ Dnr*o, fct)lad>tung geliefert/ 8oo, jfeDte er* 
©bert/ 300. ^olefer&ejwun^n/ijnOfilnffmai^trtum* 
pbtret t)att / 2lber weiß bjlff tß jl?m? er n?trt gu'Jfomc 
atiff Dem OCafrljaufe/ eben auflf Diefen tag Den if.CÖear* 
Iii für i5i6. jaren/ oon feinen inißgontltgen überfallen 
»nD erfroren/ 3ff affo aließ aiiff erDen uergengliet}. &s 
§at aber £9?a;imi(ianttß Der erfte viel beffer t>nb an* 
t>ect)figer fernen außgang miD abfdr)ctDt von Dtefcr treloe 
eetracjjtet/ £)enn Da er für feinem l£oDt fftntfiaftrw 
^nfpruef ein Äcnigud) fcaue dee ba wen/vnD Die Cü?ct^ 
j?er mä)t alk$ machten naef) feinem wn7en/fprict>f er 
gar fceimlii) ju feinem ^ameriunefer/ Dem er jbnft viel 
t»erframete/ .©iefe atUiun nid^twie idjßkafrcnwol* 
re/Dammb wil id) mir ein beffer geben? beffeücn. ^nt* 
ließ ilcfj an Dem felbeniaae/ Doct) gctmlicft einen ^aref 
machen/ mit rüderen/ tmDaüeß was Darju gebe» ig/ 
i»nD fürere Daß aljf i( in Die 5 . jafir biß Daß i£n ©oöt ab* 
foDerfe/ mit t>mb£er / Daß eß feine eigen 5)iener md*e 
tmlffen/nw Daffelbige trere oDer beDeute/(£r aber erin* 
nm fidi) hiebttref) atle ftunDe feineß loDeß/ tmDDas er 
aut fein ieben atfo anfrellefe/ Daß er fedg flerbcn 
rnuc&fe -©iß fep auefe gnug t>on Dem anDern ©tflerty 
jt»tn>o!len wir weiter hanDeln/ t>nD greiffen jum Dm* 
fen tmD feinen <B«rtcre/von Dem froft wiDer Den { £oW 
vnD wie Dieter le'?re naaV tmfer fjocfrgeDa-fjfe $urf?m/ 
(T&rrflirtifDer tmbfeftgtr gebee$tme/ attff Diefen troj? 
fe4 (ig in Dem Gerrit emfvtyafm. 



m fcrit« €Stücf. 

3r Deformen kim/ffivtt £>e$ -J^Dv^tt 
fwrt/fo fprtc&t t>er £err £€:>\:X wu lie- 
fen gc&cmcn/^t&c teO tt>il eine» Ofcem in euc^ 
trugen / M$ jjjr feit Mentha wetten. 

•©auiD fpricf)t/Deß gerechten t>nD fromm wixt nim* «». 
ntcr vergcjfen bep @otr/tmD er iff ja ein -Ocrr Der leben* £ro. ?. 
Digen/imD niefrt Der tooten. ^Darumb weil Die gottfef i* Wact.*«» 
gen gleicf) Denbcfen für vnfern äugen Dahin fallen / fo 
muß ja noDtwenDig naij (Rottes üergeiflung ein groß 
tmterfcfteiDt fem in fernem ©trifte/ barin einem jegli* 
d)tn fo( vergolten tverDen/wie er verDienet fyif/bie vntett 
«ujf erDen/ 3e Denn folctye trejHidje legre Dar 'Provfcc* 
te (ji* vm vorfd)refbet/ vr.Dbefennet/Daß er tveiflage/ 
tmD nicht rtnxiß am feinen etgnen geDanefen (jerfitie 
fcringe/ fonDern \\y (Sottet gros ge&eimniß/Der Das 
getvisiicf? t^uef »nt> fdjaffet / tvaß tr außfrrtcjjt. Qctf 
§erfagt er/ Daß Der J)err tmferen verDorreten bei* 
nen tri! wiDerumb aDern geben/ vnD fletfefj lajfen w 
btv jnen tvad&fen/vnD fte tnif baut vber$ief>en/vnD atfo 
«UefoDtenlebenDi^maefif/rn'DergottfeJiaJen^offnnn^ ~ . 
fceffetigen/ Daß fit in aller »olnrommen&eit aufferjleben " 
foüen/ SBie'PaudißDaritmbtmfer begraben cinfan 
nennet/ Daß man Die (Torper wie Den ©amen in Der er* 
Den verfdjarret / aujf Daß (te auef) in fterligfett auß Den 
grebern (jerfär foinen / tmD biß in Den £imef etwad) * <tf 
fen.^ßwirtgefret verweßliej) / vnD wirf aufferffefcen , * eor,| i'» 
»ntterroeßfidy eß wirf gefeef in vnefjre/ vnD wirf auffer* 
flehen in fjerligfeif/eß wirf gefeet in fcJjwadbeif / vnD 
mit aufferßefcen in frafft/eß wirf gefeef em naturli* 

£ * e&er 



#er i eib / Mb wirf aujferf?e&en ein $etfw'*er Xet'b et* 
£)is wtl au* (jie feigen ber $>ro^a / Da er nennet Pas 
weite $clbt/ Das wfer <£eibe glci* wie Die fatr.cn »er* 
f*arret werben/ tmb wie Die wolreidvnbcn blumlein 

£fa<. 66. "»Der (jerfur rommem 3üfo fagt £faias au* / vnfer 

tv f & * eim f oöm grünen wie Das gras / tmb ob fte wol 

w * u ■ mit Irenen gefeet werben/fo foüen fte bo* mit fretiDen 
toiDer erroa*fcn/ tmb eingfernbet werben. 4£)as wir 
mmbiefce trofles oergewtjrert/tmbgleuben/ Dastmfer 
entfc^laffene ±cibeau* wiber lebenbig werben/ £al* 
fen wir Den (oWic^m gebraut / Das wir bei) Der S£o* 
Dten begrebnis l ei*prebigf tfjucn / tms lebenbigen 5« 
einer gewifTen fjoffnung Der auf)fcr|?efumg Der £obten/ 

1. Cor. 18. tute Denn au* Der 3pofte( Paulus anzeigt / bae m Der 
erften £ir*cn fe» Diefer gebrau* aewefen/ Das Die 
gleubigen ft*feuffen»efren »ber Den <£obten grtfrern/ 
vtiD Deuten anff Die/ Das eben Dtefelbigen würben auff* 

3cb. «ffcfcen. ^Bormif ft* au* Der fjeilige 3ob treffet /bas 
»nfer toDten l eibe ejwlt* fein einem 3rabif*cn 2?o* 
gel/ aus wel*eaf*< ein lufliger junger 93ogelwirt. 
2Ufo tff 3ob au* gewifle/ er wil felbj? in feinem eigen 

3*b. 19. fletf* Den #errn fejjen/ na* Der au|ferfic(mng in al* 
ler freuDe. 3Ber wolte nun ein abf*rccfent fcaben für 
Dem £obe/ Den Do* fein OJecnf* fan »crmeiDen/ fon* 
Dem vielmehr &crtm* »erlangen tragen / weil wir 
Dur* Den natürli*en £oDf in Das ewige ^ eben ge* 

PJntj* (jen/Datmfer ^ci&c fottc« e&nli* werben Des Gerrit 
vertiertem Uxhci tmDDa wir Den ^oft fe&en wer* 
Dm/ von angefl*te $u angeft*te/ na*Detn ja 
all tmfer tbuen auf <£rDen ftuefweref ift/ vnD Der 
eitelfcit tmterworffen. €e ij* au* ni*t wiDer &ctt 
tes gebott mit maßen tmfer t>er{?or&mc S$$afetä 

fmber 



finDer »nt> freute peftagen/ fonDetn »iclmcf r (Tfcrifc 
jict)/ »nD aucr) mDie natur grpffan^cf / Da$ wo mftlit 
tfoer Die naturen fein/ rnter folgen lieben freunden / je 
grefter Die trawrigfeit onD befrubnie ift. -©arumb §at 
vn$ Der Ijeidge ©eiff fo vleiftig betrieben / wie Die lie* 
ben SUtueter getrawret baben/ tmD ftcb audj wiDer ge* 
treffet mit Der aufferjtetjung Der£oDten. £>auon fyriefa 
<5pracf>/ OSenn einer fiirbt/ fo beweine tjm / alfe fep 0yr*.}8# 
Dir groß (ctDt gegeben/ tmD wrbuüe feinen Xeib gebär* 
licfccr weife / tmD beffafejbneh/lict)$u grabe/ -©ufole 
bitterfief) weinen / tmD berttfid) betrübet fein / Darnadj 
flber geworben ift/ete/ Q3nD treffe DicJ) auejj wiDcr/ 
Das Du niet)t trawrig werDeff» 2Ufo UttCtUt fld) Der 
§ei:t> a&ra&am v>ber feine geworben 0ara / ^ofeplj w • J * 
t>ber feinen ^ater 3««ob/ 2Ufo beweinen Die fmDer Woro ., Ä 
3fraelDenJ>()cnprtef?erXiron.£>oct) follen wir wtf* 
fen/ Dae wir mdjt trawren »on wegen Der gott fe(igen 
freun&e/ wet^c (T Wlicfj geflorben / tmD nun im bef* 
ferem ffanDe fein/ bep ©oft Dem almedfjtigen / fonDem 
Das wir Der »erworbenen freunDe taty/ troff tmD b/tlff< 
beraubt fein/ tmD eine fur&e $eit twn jljnen gefefceiDen 
bleiben in Diefer betrübten roelDt/ vnD Dod) gleicfjwol fle 
wiDerfefcentmDfpree^cn werDen/inaüer tmaupfpre«*)' 
fidler freuDe. -Öieuon fcfcreibt .ftieronpmus mit Diefer Hieronf . 
frage /Sollen wir einen jegheJjen StoDten beweinen ♦ mus P am 
tftein antwortet er/ Denn wir fein Dar $u geboren / Da$ J - tra<ft * ** 
wir foüen ewiglicfc leben, beweine einen £oDfen/ cap< 2Z * 
fonDerliaS Der wDamptift/ welker tmeljrifflid) gelebet 
tmD geworben / fonft aber wenn ein frommer ffirbet/ 
furzte Dicfe/ auff Dae Du @o(t Deinen £ei(anD nicf)t er* 
iurnefl/ tmo er $u Dir fpredje/ biffu tmwillig ? Da? Dein 
SöruDer nun mein <5oJjn ift / Dein @cma§( meine 

e > £oc&< 



<£o$W/mnn Dtt gfeuofeft D« fte UUt m/ würbe f?u Dic8 
ntcfjt befuntnem »nD trauren / Daß jnen nun be)Ter iff 
ton »orfjin (ueaujf erDem 4£)a$ audj Die alten pa* 
triarcfjen »nD Propafen Diö geljofjfet »nD ge^eubt §at 
b<n/biwtif<n j&re bcgrcbnie/ Die |1e aljeif (jerlid? began* 
gen/»nD mit fonDei tieften Zeremonien »nD geprengen/ 
«>ie noc£ »wer Den (griffen gebreud?lui>/ gehalten/ 
barumo Das ftegfeubten Die fr&ta3eaufrerffehung Der 
pfaU u6. Xootem »nD Dviij fte gewuf?/Dae Der £oDt feiner Ixilt'o 
gen i(l wüDig ge&altcn Cur Dem #errn..©auon fpridjc 
3o&«n.u. ^fcriffus: £)ieän mid) gießen / ob fte fcf;on flerbrn/ 
jtuc. 8. follen fte Do$ (eben I vönD «fJ alfo anugfam frefanDt/ 
«f*. *6. t>a$ Der toDt nur ein fd>!aff fei) für (Bott/ imiD wir mcfct 
»nmeflig r weife »nfer toDfen betrawren foflett/ gfeidj 
»i£&*f-4» Webte -OeiDen t>nD gottlofcn / wdefte feine Jjoffnung 
»nD frojf Der aufferfiefjung »nD Dee ewigen £ eben3 
fcen. £)enn £te fprtc^t (Sott/ er wi( »n$ feinen ©eifl 
geben/ Da$ wir WiDer leben foüen. 

Ttnn woUen wir <wij weifer mit Diefer fc^r »n& 
trofl DeePropljefen/Dnf<r^$gcDad&fengncbigen $uic 
fein »nD $rawen/ (ffjtijfrtitlDer »nD feiiger geDedfjf* 
nie/ £J?rifilicfjci> feben/ »nD auf:gangatt$Dieferwe(D( 
Dergleichen/ »nD affo lernen/ Da$ wir mein* »nD griffe« 
»rfadje (jaben ©ort Dafür juDancfrn/ Den jutrawren/ 
»nD au S) von fter^en ©ott bitten/ Das er »ns wölk (in 
folefj bußfertiges fcerfc »nD (T(jrifHidjen abfc&eiDt verleü 

prouerb.t fc ct1 * ^ fnn 8 ,c '* w,c gof tfcii0fcic a^cic ein tfjüer »tt 
eingang tfi jum jntlidjen »nD ewigen aJiUf »n wolfart/ 
welc&a 3. 5. @V ^err^üter »nD $r«»C9?iittcr Ijoci)' 
(obftdjer geDecfrtiite/ Doutale gang wo! »e rffanDen/»nD 
aui) erfafo-en/als Ijabm 3» 5'.©. fte Derfjalben »on ju/ 
gern a«jf ju De rgt}viftUfyi Ufr »n ju#t Ivifir.t e ruften/ 

worin 



tporju % andfj von nafur fuf? $$ati/m DaDnrcB 
(wie nod) vielen befanDO jhrce ftigcntrc'itf;en xmoQctU 
furdjtigcn lebene halben von jcDcrn;an gcrhumct tt>or> 
Dc/wic ftc aud; bcp Dcr^urfurflin $u @actfcn/(Thnfk 
intiDer gcbcdjtnie/ in Die f. wr verharrer/wD cm fotW 
lid) lob för anDern bcf ommcn. Q3nD leffct ©ott aue fol* 
djem grünen frudjtbarn bäum/ foldje fd;onc jtoeialcin 
*>nD fr«c|>t n>ad)fen/flntetna( 3.$©.-0<rrS3ater#ir< 
flog £rnft wei(anDt/.Oeri?og $u 33raunfcfcweig vnD^u* 
wburg etc. ein foldier bc rbumter vnD von ©oft crfcnd^ 
teter Sdrft onD #err getoefen / Der nicht gefdjeuhet hat/ 
fcco Der Chnfilicbcn Itrcbcn/ ©ott allein $u ehrWeib/ 
ÖitDf vnDblut auffjufcpen/ vnD ftd) Daruber "audj mit 
Dem &odj!eblu-ben tf&urfiirffcn fangen (ice/ DaDurd) 
©ott Der #crr viel gütee erbawete m feiner ßirchm/ 
»nDflcioiDeratn, .ijjrcrgefcngnis errettete, ^djaefitf 
fßnid)f alles ncitg fein juer$clcnDe/ n>ie % ©. in 
©otfr$ rcorDt vn Der reinen lehr grgrunDct/Den 'Pfaltce 
<©auiD*<mewmt>ig ge«>öf?/t>n öiefurnembf?cn@f>ru' 
ehe ati$ ©otte$ toorf./ wie es Denn genugfam befant if?> 
QBcif aber % ©. attö Demfelben weitberhumten 
©totnen ein einige $milein war/ wolu ®on Der aU 
inecfrigeatid) folchcö cDef reifjlein nidjt (äffen vergebüd) 
grünen/vn toiDer onefrud;t verDorren/fonDern bereiDce 
(Üb einen £im(ifd>enfuf?gartenau6 ßentgucfcem vm 
Sürftltdjem geblute. 3fi Dcrwcgcn für 18, jaren Durd> 
fonDcrlidjc ©otfes au&uerfehuna/oem^urchlcucpgeii 
»n #odjgeborncn#urf?en ml £errn/#errn3ohanfen/ 
e-rbenju Norwegen/ ^ogen 41t echfewig/ S)olt 
ftein/@fonnarn etc. vnferm gnrDigen Surfte tniD^ern 
»erwfjlct/ welche jcit hero eine fofchc (Thrifflichc »n& 
bliebe kiDer j'citfgetoefen/ Dapurch ©ott 

öeefcret/ 
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At&ntt tmt> oräbe r ft* t>fcf€ wwunberf/ wir <i6cr fcifo 
Ii* Dafür ©ott #u Dancfen fcaben / Da* au* ©ott 
Daneben itt fol*er einta^t rei*en feaen/ a(e UtttW 
^unelepfaneen 3» 5- ©♦ **" 
Sürßen iu #ol(imi/ vtiö ff<$ö ftrewfem Ijat befa> 
r«/ <tu^ciit«iit icati^m f«"« wUenfommcn 0cfunDt< 
N{t>nD3<»ijjfcda&m »erebret/Dao wir alfo jjtrauö 
fefcen ©ottee »arhctt m feiner vertjeifiuna / wie et 
Den fro ,nmen famen erweefet vnD ffeffgene«/ ©ott 
Der -Ocrr wolle jfcnen fembtlt* ein tan^eö / auieffeli* 
aee (eben wrleiljen. IfadjDem au* folgen §ofjen per* 
fonen/weaen oblieaenDm öefcf>efftcn vnD&enDelen/meW 
anßoflee/ ereiu?e*/ onb anDerc twlc vna<(<a<n&>K« 
fceaqnen/t>np fonften für andren anleinen leufen an* 
aefo*fen werben / <So fcaben 3. 5- ©♦ Ä J"" 
für fi* felbft in fo(*em betrubnio *nDanlta<no ft*/ 
fonfcm au* j&ren wrfadicfom Gerrit twD a<nwfcl/ 
mit beritten (Spröden aue ©otfee worbt wiflen *u< 
trejien/ Dae au* em fonDerli** frudjt rnD erqutefuna 
Daraus crfolaet tjt/wieesbmteatt* ««rfcÄiwt wirf. 
£>afcer 3. ©♦ Oie <5ombolum *>nD fpn*worc 
gefübret in jfjrem #er(?en tmö (eben/ ©OttCÖ ttNllC 
ttV falle/ t>nD alfo Dur* ©o«eo a« f0, '3 c Mwonuna/ 
froit onb bultfe befommen. £)aeb>oen %$. ©. 
au* m*t in veraeflen a'fcö« / ob »ot in ©otteö 
«amen tmb feaen ejjeli* t>erfpro*en waren/ tmb fem 
ÖJtenf* fte f*eiDen fönte/ bao Denno* ©0« allem 
Die für fl* oebalten fcetf/ vnb a<wif>ü* fommen wur< 
De/ »nD Diefen efteli*en banDt entbinben / x> nb fte tn em 
berter Xcben wiber beim fcoto* 3o&befennet/ 
£)er #?enf* t>on einem Söeioe a^^ren/ lebet eine 
furgf idt/ vno »|t roUer »nrua*/ 8<&« <uiJFw*<m 



S3utme/»nD©off Qai ein jicf gefe&t/ Da* »fit 
tr nicfct »bergefcem 4Darumb % $ mit gaffte? 
anDad)t@ott<e wort fleiflig geboret/ gelefen vnC Dar* 
tiad) geleto / Dae fceilige 2lbcnbmabJ Datyrrn ge* 
trauet/ t>nDft$ aUejeitjum StoDe bereit gewartet/ 
SöieDenn 3. 5. ®.ni$ta1kinto€UiH&Qbibtl/icn* 
Gern au# anDere reine l<§nr / fb Darüber gcfcfrriebcn/ 
Dabep gelefett/ t>nD Des tag* eine gewtfle $eit Darju ge* 
feabt. tJBcnn 3.$.©.cmnaturUd)ei^trad;citiP<»it« 
8efoinen/(jat ftc pflegen $ufagen/&ae t{i Der alte fTud> 
Dee @>efeßee/Der engtet »ne / ©ott aber (jat tms wiDcr* 
umb getreffet, .©a nun ©oft l>ie jeit aueuerfegen b et* 
ce/ Dae er 3» & ®. wolte wiDer b/im in Dao ewige 
SöatertonDt filmen/ weil fle allezeit bereit war trteetn 
95ilgerim/tmD erwartet mir wenn Derlen: fommett 
würDe/ left@5oft % ©• nidjt erfilid[> in fangmirige 
francf&eit fallen / fonDcrn ofjne jennig groe wefcefla* 
gen tmD »ngeDult emfälaffm/Qwn <$ baten 3.5.®. 
»or&er nidjt fenberlie&e feljwad)cit gefttlet / fcnDem 
fein allein e^lidje tage für folgern wuerfef enlidnn 
Abgang mit einem Durren fcmlen/ tmD etwae engidjeie 
i>mb Diebruft angefochten worDen/ jet)ocf> fidj nicht $tt 
Gette gelegt/ fonDern j fcrem (rijrifilicjjen gebraut nadj/ 
j^ren gewontlicfcen arbeit »errichten fonnen / biß Den 
». Sebruaril Denn abenD juuor/ Da fic^ 3. 5'. ©• alle* 
Dinge wolbefunDen/ ftd> naeft gehaltenem atetiDmaljC 
t>mb 9»t>^r juDer ru£e begeben/ tmD feiner afrfurDe* 
rung »ertmitet/2lber lw mitternadEjt iflDer Dörre büßen 
Durcfc befcbwerligfeit De* oDeme f\ e hart annfornen/ 
»nD Dermalen pwelid) fle gefc$we#ct/ Da$ 3. 
«IfobalDDerwcIDf/ MD aller jeitlicben Dinge fiel) gan& 
MD 3a jjr entfd&lagen/ tmD ftd) ©ott Dem #errn erge* 

cD ben/ 



fort / IM'f 4l1$fl4Ut1$ / 1$ «nlrt* HU Wjcic <mt> (tonte 
tw£ant>en fein / Darmm* f?< ö<r a(m«$ti£t atfurDerm 
wurW 3)« Qafen3».& ©. md&t* ant>cr$ beeret/ 
Dmn flefc mit ©otfes wotbt }üt rc'ffm / 3>iirawT faf 
man jbr vor^efprocBm Das fcf>6ne ©clktlein Pauli 
£&fri/ wrtdjß fit felfcff alkine jum mt>e mit fonDcrlü 
anfragt a,f&rtft, 

£err 3ef« $%vift mt Wmfcf) t>nt> ©ott/ 
©er fcu IicOfc martcr angf! tmO fpot/ 
gär mfcfc am £mi& aud> entheb ftürfyl/ 
3?nt> mit t>em$ Katern £tilt> cra>ött>fi. 
2cf;tuttt>ure(>$ bitter Ieit>en Dein/ 
ioti nwltfinur (Sünfcermnmanefciafem. 

$53amt#mi fem in fferfons nofcr/ 
3?nt> ringen ft)crt>e mit Dem 
2£enn mir perlet almctn wfid}t/ 
^nfc meine Obren jjärcnm'e&t/ 
SÜtam meine £ung ni$tc$mej)r fprt'cOt/ 
$?nt> mtr für angft mein Oert^erbnefct. 

Senn mein t>erftant>t ftd) mcfjts fccfmt/ 
$nt> miralSftenfcWicfj (jülff &errint/ 
&o fum £err gj)rifrc mir bcfymu 
3u piff/ an meinem fefeten (£nt>t/ 
33nt> ftijjr mief? aus fcem ^ammjjaC/ 
3?crfärg mir auef) t>e$ £pfce$ qua((. ete. 

^adfc tttftat tm& ant>mt Q**bukin tw&r / weit 
tiit fc^wac^cit immtr grofffr warl>f/ hat man rooücn 

3?@* 



Üf. ©• mit <tfi#er gtmtp tmt> ßerfcfo&tma, f?er* 
tfen/ Dafcat fte $<tprcd)<n / (£$ if? aüee twibfenfi/ 
twin i* wciö vnftfftglc/ Da$ meine Jett ifi fommtn/ 
in wefefcer trtr tms fdbcrDcn muffen» &armd) fteng 
3» (innren riete euebten -Oerrn »nt> (fymahf 
mit feftnficfcen Korten änjureDen t>rtD ju treffen/ öaa 
er wölk Toffee tviUcn mit getulc ertragen / tmb alfo 
Die IjanDt 3. gcg;fren/ t>nt> ®oiteß seitlichen 
*mD ewigen <5e,$en gewunfcljet / t?nt> tviDer begeret/ 
man müc&fe j. 5- ©• twbeten/,£a hat man j^rege* 
monilitfc gefcetc/ Der fle tegliclj ßat pfl'etjen jugebrau* 
efccn/j^fura/fprcd)en/ treibe 3. mit fonfcr% 
e&er anDad)t onD twretfim«. Dc^" fiel f?cn t>cut(t4> allem« 
tta^aebetet» 

§at(Bo«t>em?)aten 

O Jftrr ©ort/ m meiner not*/ ruff tc& 
gtttor/ Du (jilffcfl nur/ 111cm £ct& t>nt> 
iefj t>tr l)4e&l/ut^ine{)cnt)t/ fernen £ngcl 
fenfr/ Der miefttoar/ ftemt icO (jmfar/ 
twitocfcr ©tff/ £crr wenn ftr* gefeit/ 
Sfmm* 

©Ott t>em @0tU 

O 3<fu ff&rtft/öcffor&c» fofty ans fiTrc«^ 
fce* fiam / fti ©ottes £am / fein Fünfen 
tobt/ in alter not* / Dein tewres 3$futt/ feine 
nur 51t gtifct / Dein tetfen t>tit> ftcrkn / ma# 
tmcf) jum oben/ m fernem 9\cief;/ feine« 
Cngcln giert;/ 2(mem 

©z 5« 



mm cnDe / tarn trofl mir fcnl>/ t?crfa0 nuc^ 
mcfjt/ ftjcmt mief) anfielt / De* Seufifd* go 
njalDt/Dcß; ^oDr^^cflatDc/tiac^^rtiKitT werbt 
rcolffu mir gebe«/ £err frag wiac £d>cn/ 
Slmro. 

SM Diefen @efcetlritt 5. taut mit 

groflfer anbaut grfprodjm: -O ©ott fet> mir ax* 
mm <5iinDcrinnen gneDiaV m Deine (jenDe befehlt 
i<# meinen ©eifl/ Da$ audfj Die (eptm »ort mrceW 
Dig g(W«&m/ onD if? atfo fanfft o^nc Knnitfe unge* 
Dutt t>nD tpffecfla^m / in einem feeffenDigen Rauben/ 
^rifiliffc in Dem #crm e mfc&toffen/ Da nun 3. 
©eet in Ader freuDe &ep ©Ott tft / Der £ei& aber ruftet 
lin $eit(ana m feinem ©cfjlafffemmfrlein/ &i$ 
Der #err Denfelben wiDcr evwttttn wirt am ^än^ftm 
tage/ *nD icit> *>nD 0eel t»iDerum& iitfairnnen. 
fu^en* 

e (hott Dem afmed&fiAm fep et»i0 fofr »ntr Dane?/ 
für Diefen (f(>rt|tUdjen aufaang aue Diefem ja»mr<s 
l&al'Der wolu tme AucNlfo&rflaiDi&erfcattert / heait 
»n'erenDe/ t>nDtm*aaefem6tü4> einefrcli$e«ufter* 
fle^mu* wiegen. 2men* 

TBäl nun folc&e* tcDtüd>en afaan$ fyiUn I Des 
55urd)leud)ti.\c *>nD #o#aet>orne fiiirft vnD J^err/ 
«fterr ^o&annee/ JJerßo* tu (gcfcle* wo/ £olftem ete. 
w»fer ^leDiger #err twD JauDtfürf?/ fartu/i Dm 

|tm#tt 



fungen '#erm Mb Srroto'n/itt d^offrr torilfnt* 
t>nt> traurigst fein / naefjbem ©ott Dtelube in Der 
tiRmfytn fersen / fonöertic^ ber (Fgnfilicfccft <£fce* 
feine t»nb fi'nber gepflönset £at/ »no fid) memanbf 
in folgern betrübtem (?yeetaefel Der trawrigfeit fait 
erwehrt/ tmb wiraueb/ wie billtd)/leiD mit jftnert 
tragen »no teuren/ <öo n?il Dod) ©ort Da* fold)S 
mit mafTen gefefcefcen fot / auff Da$ wir ntd&t feinen 
willen tmD gered)tee t>rtr>ctt v erwe rffen / weit «6 dl* 
fo 0otte6 wiüe i(l/ Dae Die Cbriflen Durd) Den na* 
tttrlidjm £oDt in& ewige £ebeii fommen/ aue Die* 
fem idttterffal in Die ewige freuDe/ Da wirju jlmen/ 
t>nD jlc n M)t ? u vm wil}(v toMMM werDcn / wie 
Ittrn auch Der heilige .©auiD ftd> felbfi alfo freuet / Da *• 
CHoft fem liebee ^onlein abgeforbert baue/ £te* 
weil aud) tmfer £oDt mir ein <5d?laff tfl/ t>n^ mcfic 
ein abfter&en / wie audj (Tppriamis fprid)t : Profe- 
ch'o eft quam putas mortem/ es iff nur ein reifen/ 
tmD nid^f ein (ierbtiu 

'JDeil nun Drofen in Den bren leßrpmicfcn wrmefc 
Jet / wie Diefc lebr t>on (£ottaüeinrompt/ t»nD nid)C 
flu* Der ferminflft / tmD ob trol fdwn alle COeenfdjen 
t>on wegen Der angeerbeten ©iinDe wüften jierben/ 
fo füllen Dod) alle gleubige 511 aller freuD tmD fcerlig* 
feit wiDeraufferfteben/ £>arumb wir @tott vielmebr- 
}u Danefen gaben/ tmD aue tiefem »nD anDern feglidn« 
rrempeln $u fernen/ wealfofiuierlAaueninDer bulTe/ 
i n Rauben' tmD gottfdiaem leben/ baö wir auefj @*ott 
mögen gefallen/ tmD felia. f?erben/3n biefem troff t>n& 
Hoffnung / i(l fein iweiftel / fonDem ber almeefwge 
feotf w»rDe aud) 3» $, öer jungen #errfd;aflft 



imb $reu(ein mit feinem $ri(igm <&iffr rriftfidB hei* 
rcoljnm/ f!erric&lic&^feanen/tm& bmUUü fivau 
Um vngdöffr t>($ iaUö wD t>cr freien &c wartnt 
933ctcfe6 wir ade von gerftm toiinfcPen tmo bitten/ 
audj Das tr t>ao ÄeniajKf e t>nD gur|?licf)c £an& 
$u £>cnnemaref tm& #olf!ein/ fam&( allen ein* 
tponern/ t>no <?Ue (T&rifid^e -O&riafeit/pe^ 
reiner <£e(jre/ in aütemfriefce/ aefunfcfc 
fceit pnogtärfffliafeitfeeffenDia, 
erhalten wolle* 
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